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Das Vierteljahrsheft zur Wirtschaftsforschung Jahrgang 77 (2008), Heft 1, Fünf Jahre Agenda
2010, war das erste Heft, das ich als Chefredakteurin betreut habe. Mein letztes Vierteljahrsheft ist
nun das hier vorliegende Heft 4, Sozialpartnerschaft – Chancen und Herausforderungen, Jahr-
gang 92 (2023). Nicht seltenmachen Autorinnen und Autoren, aber auchHeftherausgeber*innen
aus demVierteljahrsheft einVierteljahresheft.Damals, 2008, schlich sich auch bei mir oft noch ein e
ein, da, wo es in dem Eigennamen „Vierteljahrsheft“ gar keinen Platz für ein „e“ gibt.

Bei insgesamt 60 Ausgaben der Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung hatte ich die Chef-
redaktion inne. 21Hefte habe ich in dieser Zeit zusammenmit Kolleginnen und Kollegen alsHeft-
Mitherausgeberin verantwortet. Es war mir eine Ehre und eine Herzensangelegenheit.

Die Zahl 92 macht es deutlich. Die Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung können auf eine
lange und erfolgreiche Geschichte zurückblicken. Das Jubiläumsheft zum 80. Jahrgang „Politik-
beratung hinter den Kulissen der Macht“ skizziert diese Geschichte kompakt gleich zum Auftakt:
„Die Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung erscheinen seit 1926 als wirtschaftspolitische
Zeitschrift des DIW Berlin. Sie sind damit das älteste Periodikum des Instituts. Seit 1938 trägt die
Zeitschrift ihren heutigen Namen. Nicht alle Jahrgänge sind erschienen. Vier Bände fielen den
Kriegsjahren zum Opfer. Seit 1999 behandeln die einzelnen Schwerpunkthefte aktuelle wirt-
schaftspolitische Themen und wenden sich damit an Entscheidungsträger aus Politik und Praxis
sowie an die wirtschaftspolitisch interessierte Öffentlichkeit.“ Ausführlicher wird die Geschichte
der VJH dann im hinteren Teil des Editorials im Jubiläumsheft nachgezeichnet (Schäfer und
Zimmermann 2011).

Schwerpunkthefte, also sogenannte Special Issues, waren 1999 durchaus selten bei wirtschafts-
wissenschaftlichen Zeitschriften. Heute hingegen sind Special Issues dabei, sich vom Nischen-
produkt zum „Goldstandard“ zu entwickeln. Kaum eine wirtschaftswissenschaftliche Zeitschrift,
die nicht mehrere Schwerpunktausgaben zu aktuellen Themen pro Jahr plant und mit einem Call
for Papers zu Einreichungen für das jeweilige Schwerpunktheft aufruft. Die Vierteljahrshefte
waren Avantgarde, und das nicht nur in dieser Hinsicht.

Die letzten 15 Jahre sind durch abwechselnde und sich teilweise überlappende schwere Krisen
gegrägt. 2008 entwickelte sich aus der kurzzeitig unterschätzten Insolvenz der US Investment-
bank LehmanBrothers einemonströse, weltweite Finanzkrise. Für die Europäer fast übergangslos,
mündete diese in die Europäische Schuldenkrise mit einer kurz vor dem Auseinanderbrechen
stehendenEurozone. Kaumausgestanden, schockte imMärz 2020, hierzulandewie auchweltweit,
die Coronakrise mit bislang nie dagewesenen Produktionsschließungen und Quarantänemaß-
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nahmen. Im Februar 2022 machte der russische Überfall auf die Ukraine ruckartig zarte wirt-
schaftliche Erholungstendenzen zunichte. Inmitten von schwierigen Transformationsanstren-
gungen weg von einer fossilen hin zu einer klimaneutralenWirtschaftsweisemarkiert der Krieg in
der Ukraine einen „Epochenbruch“ (Pfingsten, Schäfer und Stephan 2022a, 2022b und 2022c) für
Gesellschaft und Wirtschaft in den westlichen Staaten nicht nur, aber auch, auf dem Gebiet der
eigenen Verteidigungsfähigkeit. Die Kombination aus nachhallender Coronakrise und Ukraine-
krieg stürzte die westliche Welt in eine heftige Energie- und Inflationskrise. Bis dato ist weder
beides ausgestanden noch ist der klimaneutrale Transformationspfad robust beschritten.

Die Schwerpunkthefte der letzten 15 Jahrgänge der Vierteljahrshefte haben Schocks, Brüche und
Umbrüche für die Nachwelt dokumentiert und analysiert, wie die 60 Hefttitel auf der Website
https://elibrary.duncker-humblot.com/journal/25/vierteljahrshefte-zur-wirtschaftsforschung ein-
drücklich belegen.1 Beispielhaft für die Aktualität der Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung sei
der Jubiläumsjahrgang90 aus dem Jahr 2021 herausgegriffen.Der Jahrgang startetmit angewandter
Forschung zur finanziellen Bildung (Menkhoff und Neuberger 2021). Es folgt ein höchst aktuelles
Doppelheftmit anwendungsorientierten Analysen zur Coronakrise (Gischer und Schäfer 2022a und
2022b). Den Abschluß des Jahrgangs bildet ein Heft zur, damals wie heute höchst akuellen, Frage
einer ausreichenden Finanzierung von Transformationsinvestitionen (Schrooten, Varmaz und
Schäfer 2021).

Nun verabschieden sich dieDIW-VJH (ohne s) nach zweiundneunzig Jahrgängen, und auch ich als
Chefredakteurin der letzten 15 Jahrgänge der DIW-VJH mit dem wieder einmal im besten Sinne
zeitgemäßen Heft „Sozialpartnerschaft – Chancen und Herausforderungen“. Konzept und Geist
der Vierteljahrshefte aber leben in einer neuen Zeitschrift weiter. Die Vierteljahreshefte zur Ar-
beits- und Wirtschaftsforschung (VAW) mit s, https://www.duncker-humblot.de/zeitschrift/vier
teljahreshefte-zur-arbeits-und-wirtschaftsforschung-vaw-30 , greifen den Ball auf und spielen ihn
mit dem Auftaktheft „Sozialpartnerschaft neu denken!“ weiter (Dingeldey, Schäfer, Schrooten,
Schuberth, Sieling, Voss 2024).

Mein herzlichster Dank gilt allen, die es in den letzten 15 Jahren gut meinten mit den Viertel-
jahrsheften zur Wirtschaftsforschung, den Autorinnen und Autoren, den Leserinnen und Lesern,
den Heftherausgeberinnen und -herausgebern und den Mitgliedern des Herausgeber*innenrats
(siehe Innentitel diesesHeftes).MeinDank gilt auch denHerstellerinnen undHerstellern imDIW
Berlin und beim Verlag Duncker & Humblot, ohne die die Vierteljahrshefte nicht zustandege-
kommen wären. Behalten Sie die Vierteljahrhefte in guter Erinnerung und bleiben Sie uns, auch
im neuen Gewand, treu.
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1 Alle Heftbeiträge ab 2000 (69. Jahrgang) bis einschließlich 2022 (91. Jahrgang) sind frei zugänglich unter der genannten Webadres-
se herunterladbar. Jahrgang 92 wird mit Ablauf des Jahres 2024 freigeschaltet.
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